
Der Arbeitskreis
‚Anerkannte Pauschalwerte‘

Neuer Arbeitskreis zu ‚Anerkannten Pauschalwerten‘ 
im Rahmen der Wärmelieferverordnung gegründet

Verbände im Lenkungskreis

Konsultativkreis

ESCO Forum

ESCO Forum im ZVEI

Mit dem § 556c BGB und der WärmeLV (Lang-

fassung: Verordnung über die Umstellung 

auf gewerbliche Wärmelieferung für Miet-

wohnraum) ist die Umstellung auf gewerbli-

che Wärmelieferung seit 01.07.2013 auch in 

bestehenden Mietverhältnissen rechtssicher 

möglich. Damit ist für Eigentümer und Ver-

walter erstmals eine gesetzliche Grundlage für 

die Umstellung der Wärmeversorgung ihrer 

Immobilien auf gewerbliche Wärmelieferung 

geschaffen.

An Mitarbeit und Forschungsergebnissen

interessiert?
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Aufgaben des Arbeitskreises

Ziele des Arbeitskreises

Durchführung der Studie

Nach neuer Gesetzeslage sind die Kosten der 

Umstellung vom Mieter als Betriebskosten zu 

tragen, wenn diese Umstellung für ihn kosten-

neutral vorgenommen ist. Das heißt, für den 

Mieter dürfen die warmen Nebenkosten durch 

die Umstellung nicht steigen. Um dies nach-

zuweisen, muss ein Kostenvergleich zwischen 

alter Eigenversorgung und neuer Wärmeliefe-

rung erfolgen. Hierfür wird – unter anderem 

– die Kenntnis des Jahresnutzungsgrades der 

bestehenden Wärmeerzeugungsanlage benö-

tigt. Gibt es dazu keine Messergebnisse, kann 

auf anerkannte Pauschalwerte zurückgegrif-

fen werden.

Es besteht im Umgang mit der WärmeLV 

jedoch noch eine große Schwierigkeit: Als 

‚anerkannte Pauschalwerte‘ liegen keine 

Erkenntnisse über Jahresnutzungsgrade von 

bestehenden Wärmeerzeugungsanlagen auf 

hinreichend breiter empirischer Grundlage 

vor. Der Hinweis des Verordnungsgebers auf 

die Tabellen der ‚Bekanntmachung der Regeln 

zur Datenaufnahme und Datenverwendung im 

Wohngebäudebestand‘ des Bundesministeri-

ums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 

(BMVBS) löst das Problem nicht in ausrei-

chender Weise. Diese Tabellenwerte sind eher 

theoretischer Natur und in der Praxis selten 

anzutreffen. Hier Nachbesserung zu schaffen 

ist Grundaufgabe des Arbeitskreises:

Das Ziel des Arbeitskreises ist doppelstufig 

aufgebaut:

•	Im ersten Schritt erfolgt die Ermittlung 

der Daten, die zur Bestimmung von Jah-

resnutzungsgraden im Feld verbauter 

alter Wärmeerzeuger zu erheben sind. Aus 

diesen werden mit Hilfe statistischer Ver-

fahren diejenigen Abhängigkeiten abge-

leitet, die eine wissenschaftlich fundierte 

Pauschalierung ermöglichen. Bei diesem 

Vorgehen werden sowohl bereits vorlie-

gende Studien und Untersuchungen, wie 

auch normative Verfahren einbezogen.  

 

•	In einem zweiten Schritt werden die 

Ergebnisse einer umfassenden Diskussion 

zugeführt. Diese soll dazu beitragen, den 

ermittelten Pauschalwerten zur erforder-

lichen breiten Anerkennung zu verhelfen. 

Die Ausführung der Untersuchungen ist von 

der EBZ Business School GmbH, Bochum, 

Lehrstuhl für Energiemanagement in der 

Immobilienwirtschaft unter Leitung von Prof. 

Dr. Grinewitschus übernommen.

Weitere wissenschaftliche Institutionen wer-

den zur Validierung des Forschungsansatzes 

und der Ergebnisse eingeschaltet.
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Aufbau des Arbeitskreises

Zeitschiene

Der Arbeitskreis begleitet das Forschungs-

projekt durch seinen Lenkungskreis und  

seinen Konsultativkreis.

Der Lenkungskreis beruft seine Mitglieder 

selbst. Ihm obliegen die Aufgaben der organi-

satorischen Projektsteuerung und Koordinie-

rung der verschiedenen Beteiligungsebenen.

Der Lenkungskreis ist besetzt wie folgt:

Verbändemitglieder:

•	AGFW – Der Energieeffizienzverband für  

Wärme, Kälte und KWK e. V.

•	BDEW – Bundesverband der Energie- und 

Wasserwirtschaft e. V.

•	ESCO Forum im ZVEI,  

Fachbereich Immobilienwirtschaft

•	GdW – Bundesverwand deutscher  

Wohnungs- und Immobilienunternehmen e. V.

•	VfW – Verband für Wärmelieferung e. V. 

 

 

 

Unternehmensmitglieder:

•	Conergia Verwaltungs GmbH

•	MVV Enamic

•	Techem Energy Contracting 

Der Konsultativkreis befindet sich im Auf-

bau. Aktuelle Mitglieder sind: 

•	B.KWK – Bundesverband Kraft-Wärme-

Kopplung e.V. 

•	dena – Deutsche Energie-Agentur GmbH

Weitere Organisationen/Verbände sind wegen 

einer Mitarbeit angefragt. Aufgabe des 

Konsultativkreises ist es, angelehnt an das 

bewährte Verfahren bei der Entstehung neuer 

DIN-Normen, den ‚interessierten Kreisen‘ ein 

entsprechendes Forum zu bieten. 

Der Projektfortschritt wird im Lenkungskreis 

und im Konsultativkreis begleitet. Die For-

schungsergebnisse werden in beiden Kreisen 

hinterfragt und entscheidende Weichenstel-

lungen evaluiert.

Die Forschungsarbeiten wurden im September 

2013 begonnen. Bis Anfang 2014 ist die Erhe-

bung der Felddaten vorgesehen, bis Sommer 

2014 die Ableitung und Validierung der Hypo-

thesen. Anschließend folgt die Phase, in der 

die Pauschalwerte ihre breite Anerkennung 

erhalten sollen. So kann eine rechtssichere 

und zugleich einfache Umsetzung von § 10 

(2), 3. Alt. WärmeLV erreicht werden.

An Mitarbeit oder den Forschungsergebnissen

INTERESSIERT?

Kontaktieren Sie uns!



AGFW - Der Energieeffi zienzverband 

für Wärme, Kälte und KWK e. V.

Stresemannallee 30

60596 Frankfurt am Main

Telefon: + 49 69 6304 - 352

Fax: + 49 69 6304 - 455

E-Mail: j.miller@agfw.de  

www.agfw.de 

Herr John Miller

ESCO Forum im ZVEI Zentralverband 

Elektrotechnik u. Elektroindustrie

Rheinstraße 4D 

55116 Mainz

Telefon: + 49 6131 275 535 - 0

Fax: + 49 6131 275 535 - 5

E-Mail: esco-forum@zvei.org  

www.esco-forum.org 

RA. Hans-Joachim Hainz

Vorsitz und Organisation 

VfW - Verband für Wärmelieferung e. V.

Lister Meile 27 

30161 Hannover 

Telefon: + 49 511 36590 - 14

Fax: + 49 511 36590 - 19 

E-Mail: stefan.scherz@vfw.de 

www.energiecontracting.de 

Herr Stefan Scherz

BDEW - Bundesverband der Energie- 

und Wasserwirtschaft e. V.

Rheinhardtstr. 32

10117 Berlin

Telefon: + 49 30 30 01 99 - 1315

Fax: + 49 30 30 01 99 - 3315

E-Mail: simon.weber@bdew.dej 

www.bdew.de 

Herr Simon Weber 

GdW - Bundesverband deutscher 

Wohnungs- u. Immobilienunternehmen e. V.

Mecklenburgische Str. 57

14197 Berlin

Telefon: + 49 30 82403 - 176 

Fax + 49 30 82403 - 189

E-Mail: vogler@gdw.de

www.gdw.de 

Frau Ingrid Vogler 

B.KWK - Bundesverband

Kraft-Wärme-Kopplung e.V.

Markgrafenstraße 56

10117 Berlin

Tel. +49 30 270 192 81 - 12

Fax: +49 30 270 192 81 - 99

E-Mail: wulf.binde@bkwk.de

www.bkwk.de  

Herr Wulf Binde 

dena - Deutsche Energie-Agentur GmbH

Chausseestraße 128 a

10115 Berlin

Tel: +49 30 726165 - 663

Fax: +49 30 726165 - 699

E-Mail: holz@dena.de

www.dena.de

Herr Daniel Holz

Verbände im Lenkungskreis:

Konsultativkreis

ESCO Forum
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